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Ideen für die Beschäftigung 
von Menschen mit Demenz

Anregung ist Zuwendung, gerade auch für 
Menschen mit fortgeschrittener Demenz. Aber 
woher die Ideen nehmen? Die Autorin leitet 
seit vielen Jahren eine Tagesstätte für Demenz-
patienten, in der sich die Patienten wohlfühlen, 
weil ihre Lebensqualität durch Angebote für 
Kopf, Hand und Herz erhöht wird.
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